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Ü berbauungsordnung (Ü O )
Sicherung der ö ffentlichen Abw asseran lagen

B latt 5

1:1’000

Situation  1 :1000

Ü berbauungsvorschriften
Art. 1 Unterhalt der Leitungen, Sonderbauwerke und Nebenanlagen, Entschädigung
1 Mit der genehmigten Überbauung sordnung  ist das Recht verbunden, die Anlagen und die öffentlich-rechtlich
gesicherten Sonderbauwerke und Nebenanlagen im genehmigten Umfang  zu betreiben, jederzeit zu
unterhalten und zu erneuern.

2 Der Eigentümer der Leitungen und der öffentlich-rechtlich gesicherten Sonderbauwerke und Nebenanlagen
oder deren Beauftrag te sind jederzeit berechtigt, die für die Erfüllung  ihrer Aufg aben und für die Ausführung
der Arbeiten gemässs Absatz 1 beanspruchten Grundstücke zu betreten oder zu befahren.

Für die Durchleitung srechte werden keine Entschädigung en geleistet. Die Ausrichtung
einer Entschädigung  für den durch die Erstellung  oder den Betrieb der Anlagen und der
öffentlich-rechtlich gesicherten Sonderbauwerke und Nebenanlag en verursachten Schaden
bleibt vorbehalten.

3

Art. 2 Schutz der öffentlichen Leitungen und Anlagen
1 Die Leitungen sowie die öffentlich-rechtlich gesicherten Sonderbauwerke und Nebenanlagen sind in ihrem
Bestand geschützt. Eine V erlegung  ist g rundsätzlich nur zulässig, wenn diese ohne Nachteil für das Werk
mög lich ist und der Belastete, resp. der V erursacher der V erlegung  die Kosten selber trägt.

Art. 3 Baulinien
1 Gegenüber der Leitung sachse ist ein Bauabstand von 4 m einzuhalten. Dieser Bauabstand gilt sinng emäss
auch für die öffentlich-rechtlich gesicherten Sonderbauwerke und Nebenanlagen.

2 Das Unterschreiten des Bauabstandes sowie das Überbauen von öffentlichen Leitungen und ihren
öffentlich-rechtlich gesicherten Sonderbauwerken und Nebenanlagen bedürfen der Bewilligung
des Leitung seigentümers.

Art. 4 Pflichten der G rundeigentüm er und Baurechtsberechtigten
Die Grundeigentümer und Baurechtsberechtigten haben bei der Nutzung ihrer Grundstücke den sicheren Bestand
der Leitung en und der öffentlich-rechtlich gesicherten Sonderbauwerke und Nebenanlag en zu gewährleisten und
die erforderlichen Sicherung smassnahmen zu treffen.

2 Die Spezialg esetzg ebung von Bund und Kanton hinsichtlich Strassen, Bahn, Gewässern, Wäldern,
Schutzgebieten und derg leichen bleibt vorbehalten.

Für Leitungen, welche zum Zeitpunkt des Ink rafttretens dieser ÜO bereits bestanden und den
reg lementarischen Abstand nicht einhalten, können die Liegenschaftsbesitzer von Hauptbauten
bei baubewillig ung spflichtigen Ä nderung en oder Ersatzbauten nicht verpflichtet werden, den
reg lementarischen Abstand einzuhalten.

a.)

Art. 3 Abs. 2a gelang t nicht zur Anwendung, wenn in früheren Rechtsverfahren, anderweitige
V ereinbarungen oder V erfügung en erlassen wurden.

b.)

G enehm igungsverm erke

Mitwirkung sauflag e vom:
V orprüfung  durch das AWA vom:
Publikation im amtlichen Anzeiger Fraubrunnen vom:
Öffentliche Auflag e der Übebauuung sordnung  (von - bis):
Schriftliche Orientierung  der Grundsrück seigentümer am:
Einspracheverhandlung  am:
Erledigte Einsprachen:
Rechtsverwahrung en:
Beschlossen durch den Gemeinderat am:

Plangenehm igung gem äss Artikel 28 KGSchG , Artikel 21 und 22 W VG

Datum:
Der Gemeindepräsident:
Der V erwaltung sleiter:

Nam ens der E inwohnergem einde M oosseedorf

Genehm igung AWA Am t für Wasser und Abfall

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

Legende:
Eigentum  Gem einde (zu sichernde Abwasseranlagen):

Mischabwasserkanalisation mit Schacht
Schmutzabwasserkanalisation mit Schacht
Regenabwasserkanalisation mit Schacht
entlastete Mischabwasserkanalisation mit Schacht
Sonderbauwerk Mischabwasser
Sonderbauwerk Schmutzabwasser
Sonderbauwerk Regenabwasser
Sonderbauwerk entlastetes Mischabwasser

H inw eise (in form ativ):
Mischabwasserkanalisation mit Schacht, privat oder nicht gek lärtes Eigentum
Schmutzabwasserkanalisation mit Schacht, privat oder nicht gek lärtes Eigentum
Regenabwasserkanalisation mit Schacht, privat oder nicht gek lärtes Eigentum
entlasstete Mischabwasserkanalisation mit Schacht, privat oder nicht gek lärtes Eigentum
V ersickerung sanlage
Sonderbauwerk Mischabwasser, privat oder nicht gek lärtes Eigentum
Sonderbauwerk Schmutzabwasser, privat oder nicht gek lärtes Eigentum
Sonderbauwerk Regenabwasser, privat oder nicht gek lärtes Eigentum
Sonderbauwerk entlastetes Mischabwasser, privat oder nicht gek lärtes Eigentum
Abwasserkanalisation V erband

¸*̧

Situationsgrundlage amtliche Vermessung:

Gebäude
Wald

Stras s e, Weg
Gemeindegrenze

(Stand: 12. April 2022

*¸̧**̧
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